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Schweizermeisterschaft Schneisingen AG 

Ein grosses Radsportfest fand im Aargauischen 
Schneisingen statt. Am Mittwoch die 
Zeitfahrwettbewerbe, am Samstag und Sonntag die 
Strassenrennen für alle Kategorien.  
Beim Zeitfahren blieben sowohl Lukas (13. Elite) und 
Mario Spengler (18. U23) unter den Erwartungen. Sie 
hatten auf der zweimal zu absolvierenden Runde über 
den „Siglistorfer“ und weiteren Steigungen keine 
Chance auf einen vorderen Rang. 
Am frühen Sonntagmorgen mussten oder durften die 
Mastersfahrer ihren Rundkurs bewältigen. Nach einer 
„grossen“ Runde wurden sie zwei mal über den 
Bergpreis geschickt. Sandro Muhl fuhr mit gut 3 
Minuten Rückstand als 14. seiner Kategorie ins Ziel. 
Für Bahnfahrer Martin Ruepp war es wohl zu 
gebirgig. Er erreichte das Ziel als 43. 
Im Eliterennen am Nachmittag starteten Mario und 
Lukas Spengler (Kategorie Elite International). Nach 
einer schnellen ersten „grossen“ Runde mussten sie 
noch 8 „kleine“ Runden über den “Baldinger“ und die 
nicht zu unterschätzende „Schneisinger Höhe“ 
absolvieren. Hitze und die vielen Steigungen führten 
zu einem klassischen Ausscheidungsrennen. Nur 28 
Fahrer beendeten das Rennen rundengleich, 35 
wurden klassiert. Während Lukas früh ausstieg, konnte 
sich Mario bis zur drittletzten Runde im Feld halten. 
Dann verlor er den Anschluss, hielt aber durch als 26. 
klassierter. Der Walliser Steve Morabito wurde neuer 
Schweizermeister und löste damit Lokalmatador Silvan 
Dillier ab.  
Resultat 

Wieder Pech in Belgien 

Gleich zwei mal Pech hatte Lukas Spengler in 
Belgien. Auf das Rennen Dwars door het Hageland 
mit vielen Naturstrassen hatte er sich besonders 
gefreut. Nach etwa 100 Rennkilometern erwischte er 
gleich Anfang eines Sektors einen Ast und zerlegte 
das Vorderrad. Er musste lange auf ein Ersatzrad 
warten, weil das Feld bereits weit auseinandergerissen 
war und kam mit den abgehängten Fahrern nicht mehr 
nach vorne und musste aufgeben.  
Zwei Tage darauf bestritt er um Brügge ein Rennen 
mit einigen Pavésektoren. Nachdem es im Finale zum 
allgemeinen Zusammenschluss kam, gab es erneut 
einen Massensprint von etwa 50 Fahrern. Drei 
Kilometer vor dem Ziel speichte Lukas jedoch wegen 
eines ablösenden Fahrers das Vorderrad aus und 
somit war alles vorbei. Er kam dabei nicht zum Sturz 
und konnte fertig fahren. 
 

 

 
Auffahrtsrennen 2019 
die OK-Abschlusssitzung hat stattgefunden und 
alle sind der Meinung: die Zusammenarbeit mit 
Hanu Fehr („Schweiz Bewegt“) ist lobenswert und 
für uns eine grosse Bereicherung. Vorausgesetzt 
die GV stimmt zu, findet das Rennen 2019 am 
Auffahrtstag seine Fortsetzung. Ihr könnt schon 
mal reservieren: 30. Mai 2019 



 

 

News immer auf: rrc-diessenhofen.ch 
 

+++Kurzmeldung+++ 
Schweizermeisterschaft U23 
25 Jahre ist es her, als die letzte 
Dreiländermeisterschaft Schweiz – Deutschland – 
Luxembourg stattfand. Dieses Jahr fand diese, 
allerdings nur für die U23 Kategorie im Deutschen 
Unna (Nähe Dortmund) statt. Knapp 200 Fahrer 
starteten. Auf dem 16mal zu fahrenden Rundkurs von 
10,6 km kam es nach einigen Fluchtversuchen zum 
Massensprint eines grossen Feldes. Mario Spengler 
belegte dabei den 18. Rang und wurde 6. Schweizer. 
Schweizermeister wurde Lukas Rüegg und ist somit 
direkter Nachfolger von Lukas Spengler nachdem es 
letztes Jahr keine Austragung gab. 
Resultat 
 
 
 

Bronzemedaille für Martin Ruepp 

Auf der offenen Rennbahn in Oerlikon holte sich 
Martin Ruepp die Bronzemedaille an der Bahn 
Schweizermeisterschaft im Keirin. Mit Abstand war er 
der älteste Teilnehmer. Sieger Stefan Bissegger sowie 
der zweite Marc Frossard sind 24, resp. 25 Jahre 
jünger. GLeichentags fand auch noch das 
Ausscheidungsfahren statt, wo Martin den 8. Rang 
belegte.  
Martin: „Seit ich wieder in der Schweiz bin, bin ich 
jedes Jahr in einer Disziplin an den Elite Bahn-
schweizermeisterschaften vierter geworden (Keirin, 
Scratch und Sprint). Dieses Jahr hat es jetzt erstmals 
für eine Medaille gereicht: 3. an der Keirin SM am 19. 
Juni. Mein Qualifikationsrennen konnte ich gewinnen.“ 
 
Herzliche Gratlation! 
Resultat 
 
 
 

Beim Blauen Band von Zürich, einem UCI C2 
Rennen, belegte Martin Ruepp den 7. Rang beim 
Scratch und im Punlktefahren den 11 Rang. Dies bei 
sehr gut besetztem Fahrerfeld.  
Den WD-Dittus Bahn Cup in Singen gewann er die 
beiden ersten Rennabende und liegt in der 
Gesamtwertung in Führung. 
 
 
An der Tour de Suisse Challenge in Frauenfeld 
nahmen auch RRC Fahrer beim Zeitfahren über die 
Strecke des Teamzeitfahrens teil (Sieger BMC mit 
einer Zeit von 20‘18“ für die 18,3 km). Dabei 
überraschte Janick Heiniger als 3. in der Kategorie 
HKL mit einer Zeit von 26‘51“. Ebenfalls dabei waren 
Simon Longthorn, 35. Kategorie Masters 1 mit 27‘55“ 
und Simon Landolt 24. Masters 2 mit 28‘45“.  
Tags darauf wurde Heiniger 103. bei 381 klassierten 
beim Strassenrennen über 78 km. 
Resultat 
 
 
Zitat: Willie Nelson, amerikanische Countrysänger-
Legende, eben 85 geworden, ist in voller 
Bewunderung für Lance Armstrong. Der habe die 
Tour de France gleich siebenmal gewonnen – und 
immer unter Drogen. Er, Willie, habe unter Drogen 
nicht mal sein Velo gefunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine: 

 
11. Juli  Mittwochabendrennen  

RRC Streckenposten 
 
14. – 15. Juli  Ferientour ins Appenzeller Land 
  Anmeldung an Reto Hitz 
 
8. August  Mittwochabendrennen  

RRC Streckenposten 
 
3. November  Helferfest Unterstammheim 
 

 
18. Januar 2019 DV Kantonalverband SC  
  in Schleitheim 
 
25. Januar 2019 GV RRC Diessenhofen 
 
30. Mai 2019  Auffahrtsrennen 


